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Die Ortsbücherei hat  
ab 07.09. wieder für Sie  
geöffnet

Kreisweite Sirenenprobe 
am 10. September 2026

Sind Ihre  
Reisedokumente  
noch gültig?

Elektrogeräteentsorgung
Die nächste Elektrogeräteentsorgung 
findet am 07.10.2026 statt.
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Amtliche Bekanntmachungen

Baumaßnahme A8
Die Autobahn GmbH Niederlassung Südwest erneuert 
die Fahrbahndecke der A8 zwischen den Anschlussstellen 
Pforzheim-Süd und Heimsheim in Fahrtrichtung Stuttgart. 
Dazu sind zwei Wochenendsperrungen notwendig.
Der erste Teil der Maßnahme findet vom 04.09.26, 20:00 
Uhr, bis zum 07.09.26, ca. 05:00 Uhr, statt. Der zweite 
Teil der Maßnahme soll vom 18.09.26, 20:00 Uhr, bis zum 
21.09.26, ca. 05:00 Uhr, erfolgen. Da die Arbeiten witte-
rungsabhängig sind, ist eine kurzfristige Verschiebung des 
ersten und des zweiten Termins möglich. Sollte dies der Fall 
sein, würde die Autobahn GmbH Niederlassung Südwest 
den Ausfall der Sperrung sowie den Ausweichtermin recht-
zeitig kommunizieren.
In den oben genannten Zeiträumen wird der Verkehr auf 
der A8 in Fahrtrichtung Stuttgart an der Anschlussstelle 
Pforzheim-Süd ausgeleitet und über die Umleitungsstre-
cke U9 an der nächstgelegenen Betriebseinfahrt (Tiefen-
bronner Straße/Wimsheim) bzw. an der Anschlussstelle 
Heimsheim wieder auf die A8 geleitet. Die Umleitungen 
sind ausgeschildert. Im Bereich der Betriebseinfahrt (Tie-
fenbronner Straße/Wimsheim) kommt es zu Baustellenver-
kehr. Verkehrsteilnehmende insbesondere Besucher des 
Hackselplatzes, werden daher gebeten, in diesem Bereich 
besonders aufmerksam zu fahren und auf den Baustellen-
verkehr zu achten.
Die Richtungsfahrbahn Karlsruhe ist von der Baumaßnah-
me nicht betroffen. Hier bestehen keine Einschränkungen.

Kreisweite Sirenenprobe am 10. September – 
Auch NINA und andere Systeme werden aktiviert
ENZKREIS. Beim bundesweiten Warntag am Donnerstag, 
10. September, heulen ab 11 Uhr auch in vielen Enzkreis-
Kommunen wieder die Sirenen. Die Städte und Gemeinden 
testen dabei das Sirenennetz. Mit der Aktion soll die Bevöl-
kerung zudem sensibilisiert werden, Vorsorge für Notfälle zu 
treffen. Außerdem dient der Warntag dazu, Schwachstellen 
im Warnsystem zu finden, zu beseitigen und das System für 
den Ernstfall noch stabiler und effektiver zu machen.
Im Enzkreis beteiligen sich Birkenfeld, Eisingen, Engels-
brand, Friolzheim, Illingen, Ispringen, Kämpfelbach, Kel-
tern, Königsbach-Stein, Maulbronn, Mühlacker, Neuen-
bürg, Neuhausen, Ölbronn-Dürrn, Ötisheim, Remchingen, 
Sternenfels, Straubenhardt, Tiefenbronn, Wiernsheim, 
Wimsheim und Wurmberg an der Aktion.
Außer den fest installierten Anlagen verfügen einige Feu-
erwehren über mobile Lautsprecher in Einsatzfahrzeugen. 
Damit ist es möglich, schnell und gezielt in einzelnen Stra-
ßenzügen oder Wohnblocks vor Gefahren zu warnen. Zu-
sätzlich gibt es im Landkreis vier Fachgruppen „Warnen“: 
Die Feuerwehren Engelsbrand, Ispringen, Maulbronn und 
Wurmberg sind damit kreisweit zur mobilen Warnung der 
Bevölkerung einsatzbereit.
Eine Warnung der Bevölkerung kommt beispielsweise bei 
Naturgefahren wie Hochwasser, Überschwemmungen, ge-
fährlichen Wetterlagen oder Waldbränden in Betracht. „Auch 
bei Unfällen in Chemiebetrieben oder beim Austritt von ra-
dioaktiver Strahlung oder biologischen Giften kann es nötig 
sein, dass die Bevölkerung schnell gewarnt und informiert 
werden muss“, erklärt Kreisbrandmeister Carsten Sorg.

Auch NINA und Cell Broadcast warnen die Bevölkerung
Am Warntag wird um 11 
Uhr zunächst für eine Mi-
nute ein an- und abschwel-
lender Heulton zu hören 
sein, der außerhalb des 
Probebetriebs eine unmit-
telbare Gefahr signalisiert. 
Ein Dauerton von ebenfalls 
einer Minute Dauer ver-
kündet um 11:45 Uhr, dass 
keine akute Gefahr mehr 
besteht.
Neben dem „Weckinstru-
ment“ Sirenen wird am 
Warntag auch die Warn-
App NINA (kurz für „Notfall-
Informations- und Nach-
richten-App“) aktiviert, mit 
der detaillierte Informa-
tionen direkt von der Integrierten Leitstelle für Pforzheim 
und den Enzkreis auf die Mobiltelefone in der Region ge-
schickt werden können. NINA ist mit dem sogenannten 
Modularen Warnsystem verknüpft, einem satellitenge-
stützten System, das bundesweit Warnungen des Bun-
desamts für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK), lokale Warnungen der Leitstellen und Wetterwar-
nungen des Deutschen Wetterdienstes verbreitet.
Auch der Mobilfunkdienst „Cell Broadcast“ sendet am 10. 
September eine automatische Warnung an Mobilfunkge-
räte. „Mit keinem anderen System können mehr Menschen 
in einem Gefahrengebiet direkt erreicht werden“, sagt Cars-
ten Sorg.
Grundsätzlich gilt im Ernstfall: Ruhe bewahren, Türen 
und Fenster schließen und weitere Informationen via 
Warn-App, Internet, Radio oder Fernsehen einholen. Die 
Notrufe 110 und 112 dürfen nur in einem akuten Notfall 
gewählt werden, aber nicht, um sich zu informieren. Wei-
tere Informationen und Sicherheitstipps stehen auf www.
enzkreis-sicher.de, beispielsweise zur Notfallvorsorge und 
zum richtigen Handeln in Notsituationen. 
Auf www.bbk.bund.de gibt es Infos zum Warntag und 
Links zum Download von NINA.
Das BBK wird einen Rückmeldekanal für die Bevölkerung 
einrichten. Die Bürgerinnen und Bürger können vom 10. 
bis 17. September unter www.warntag-umfrage.de ihre 
Erfahrungen und Wahrnehmungen rund um den Warntag 
mitteilen.
(enz)

 
Sirenen in auf dem Feuerwehr-
haus in Straubenhardt�
� Foto: Enzkreis;  
   Fotograf: Jürgen Hörstmann
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Rentenangelegenheiten

Altersrente
Fünf Tipps für einen guten Start in die Rente
Rechtzeitig planen und entspannt in Rente gehen
Pressemitteilung
Die einen haben ihren Ren-
teneintritt schon lang im 
Blick, für die anderen wird 
es auf der Zielgeraden dann 
doch noch hektisch. Damit der Start in den Ruhestand 
nicht zur Tortur wird, sollte er rechtzeitig geplant werden. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) gibt fünf Tipps zum perfekten Eintritt in die Al-
tersrente.

1. Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an: 
Verdrängen Sie diesen wichtigen Schritt nicht! Die DRV 
BW rät Menschen, bei denen voraussichtlich innerhalb der 
kommenden fünf Jahre eine Altersrente beginnen könnte 
oder deren Übergang in den Ruhestand bereits konkret be-
vorsteht, das Thema anzugehen.

2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick: 
Werfen Sie einen Blick in Ihr Versicherungskonto. Dort 
sind die Zeiten aufgeführt, die für die Rente berücksich-
tigt werden. Über die Online-Services der Deutschen 
Rentenversicherung können Sie eine Lückenauskunft 
sowie Ihren Versicherungsverlauf anfordern. Fehlen bei-
spielsweise Ausbildungs-, Kindererziehungs- oder andere 
rentenrechtlich relevante Zeiten, sollten Versicherte diese 
möglichst sofort klären und entsprechende Nachweise 
einreichen. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die 
Grundlage dafür, dass die Rente korrekt berechnet wer-
den kann.

3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: 
Mithilfe Ihrer letzten Renteninformation und dem Renten-
beginnrechner unserer Online-Services ermitteln Sie mit 
wenigen Klicks den Beginn Ihrer Altersrente und reichen 
spätestens drei Monate vor Beginn Ihren Antrag ein.

4. Diese Angaben sollten bereitliegen: 
Versicherte benötigen unter anderem die Rentenver-
sicherungsnummer, die Bankverbindung, Angaben zur 
Kranken- und Pflegeversicherung sowie die steuerliche 
Identifikationsnummer. Je nach persönlicher Situation 
können weitere Nachweise erforderlich sein, etwa Ge-
burtsurkunden der Kinder, Unterlagen über eine Schwer-
behinderung oder Nachweise über Versicherungszeiten 
im Ausland.
5. Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen: 
Am schnellsten lässt sich der Antrag auf Versicherten-
rente (R0100) über die Online-Services der Deutschen 
Rentenversicherung stellen. Angaben werden hier Schritt 
für Schritt abgefragt und notwendige Unterlagen digital 
übermittelt.
Wer Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann 
sich diese vor Ort bei den Gemeindeverwaltungen sowie 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater der 
DRV holen oder wendet sich an die DRV BW-Beraterinnen 
und -Berater in den Regionen.

Wo finde ich was – der schnelle Weg zum Rentenantrag:
· � �Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr 

Rentenantrag – so geht’s“ unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/broschuere-rentenantrag

Pressemitteilung 

Altersrente 

Fünf Tipps für einen guten Start        
in die Rente 
 

Rechtzeitig planen und entspannt in Rente gehen 

 
Karlsruhe, 1. September 2026 
 
 

Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
Leitung: 
Kerstin Bücking 
Adalbert-Stifter-Straße105 

70437 Stuttgart 

Telefon: +49 711 848 23810 

Mobil: +49 151 18118837 

E-Mail: kerstin.buecking@drv-bw.de 

www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
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·  �Versicherungsunterlagen anfordern über www.deutsche-
rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern

·  �Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 
stellen.

·  �Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater 
finden Sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
beratung-suchen

·  �Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie 
unter www.drv-bw.de/beratungsstellen

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

am 06. September Herrn Dane Tesanovic  
zum 75. Geburtstag

am 07. September Herrn Siegfried Haag  
zum 75. Geburtstag

dazu gelten Ihnen die herzlichsten Glückwünsche der 
gesamten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Montag:		  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: 	 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:		  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine:
Sonntag, 6. September 2026
Beginn 7:00 Uhr
Zug 1

Montag, 14. September 2026
Beginn 19:00 Uhr
Zug 2

Sonntag, 20. September 2026
Ausflug

Dienstag, 29. September 2026
Beginn 19:00 Uhr
Sanitätergruppe – Übung



4   |   � AMTSBLATT WIMSHEIM · 04. September 2026 · Nr. 36

Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses

Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Terminver-
einbarung (telefonisch oder per E-Mail) 
erforderlich.
Termine beim Bürgeramt können 
auch online gebucht werden, unter 
www.wimsheim.de.
So erreichen Sie die zuständigen  
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen:
Zentrale
Telefon 9427 – 0
Telefax 9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de
Bürgermeister
Mario Weisbrich, 9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de
Vorzimmer
Stephanie Beslic, 9427 – 10
gemeinde@wimsheim.de
Hauptamt
Katrin Hölle 9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de
Bauamt
Leon Grimm, 9427 – 18
bauamt@wimsheim.de
Maurice Binder, 9427 – 14
maurice.binder@wimsheim.de
Standesamt
Sandra Cirica, 9427 – 12
standesamt@wimsheim.de
Bürgeramt
Marion Mörk, 9427-13
Yvonne Wolfinger, 9427-13
buergeramt@wimsheim.de
Kämmerei
Samara Della Ducata, 9427 – 17
kaemmerei@wimsheim.de
Kasse und Steueramt
Nicole Grafunder, 9427 – 11
finanzen@wimsheim.de
Zahlungsverkehr und Beitreibung
Stella Götz, 9427 - 16
finanzen@wimsheim.de
Zweckverband Bauhof Heckengäu
903 -194
Bauhofleiter Hannes Früh
info@zvbh.de
Störmeldestelle Wasser
Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39 38 37
Ortsbücherei
Wimsheim, 9427 – 29
Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Kindergarten und Kinderkrippe
Wimsheim, 4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kita@wimsheim.de
Landratsamt Enzkreis
07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst� 116 117
RKH Care Team� 0800 – 7542273
Notruf & Feuerwehr� 112
Polizei� 110
Krankentransport� 07231 19 222    

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Bereitschaftspraxis der  
Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag �
� 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag �
� 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage �
� 08:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder 
Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch � 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag � 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage �
� 08:00 – 20:00 Uhr
Allgemeine Bereitschaftspraxis 
Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, 
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage �
� 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Rufnummer für den Ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Allgemein,- Kin-
der-, Augen- und HNO-ärztlicher 
Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf 
ist kostenlos).
Ärztliche Hilfe erhalten Sie un-
ter der kostenfreien Rufnummer 
116117 oder online über das „Pati-
enten-Navi“ unter www.116117.de

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Klinikum Karlsruhe � 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - 
Katharinenhospital � 0711 278-33100

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Neue einheitliche Notfalldienstnummer 
0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes 
Notdienst haben.
Den zahnärztlichen Notfalldienst er-
reichen Sie unter der Tel. 01801 / 116 
116 (0,039 €/min). 
Weitere Informationen finden Sie un-
ter https://www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche 
Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung Notdienst haben.

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan ist 
unter www.lak-bw.de abrufbar, oder 
über die kostenlose Hotline 0800-
0022833 ( im Mobilfunknetz kosten-
pflichtig) erreichbar.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist 
unter www.kleintiernotdienst-bb.de 
abrufbar.

Zuständige  
Bezirksschornsteinfegermeister

Herr Jens Rosenberger,  
Buchenweg 42, 75228 Ispringen, 
Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - 
Uhlandstr. - Wiernsheimer Weg - Sil-
cherstr. - Haselweg - Sonnenweg 
- Kernerstr. - Wengertweg - Hauffstr.- 
Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende

Herr Benjamin Niesz,  
Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den 
oben genannten, für die Bezirks-
schornsteinfegermeister Rosenberger 
zuständig ist.



AMTSBLATT WIMSHEIM · 04. September 2026 · Nr. 36�    |   5

Ebenfalls am Montag werden die neuen Schüler der Kauf-
männischen Berufsschule (W1XX) erwartet: 8:00 Uhr 
Kaufleute im Einzelhandel und Verkäufer/innen, 9:00 Uhr 
Fachkräfte Lagerlogistik und Fachlageristen, 10:00 Uhr In-
dustriekaufleute und um 11:00 Uhr Kaufleute für Büroma-
nagement.
Montag ist es auch für die Schüler der Gewerblichen Be-
rufsschule (M1XX) soweit: 11:00 Uhr Metallfeinbearbeiter 
(SBSM1), 12:00 Uhr Maschinen- und Anlagenführer, 12:30 
Uhr Industriemechaniker, Fachkräfte Metalltechnik (Mon-
tagetechnik) sowie Werkzeug- und Feinwerkmechaniker 
und 13:30 Uhr Zerspanungsmechaniker sowie Fachkräfte 
Metalltechnik (Zerspanungstechnik).
Am Dienstag, 15. September, um 8:30 Uhr werden die 
Schüler der zweijährigen Berufsfachschulen (2BFS1) und 
für das Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf (VABO) auf-
genommen.
Am Mittwoch, 16. September, um 8:30 Uhr findet die Auf-
nahme der einjährigen Berufsfachschulen (1BFS) statt.
Informationen zum Unterrichtsbeginn der weitergeführten 
Klassen in der Berufsschule, den Berufskollegs, dem Wirt-
schaftsgymnasium und den Berufsfachschulen finden sich 
auf der Schulhomepage unter www.bs-muehlacker.de.

Am Freitag, 18. September, im Innenhof des 
Landratsamtes: „Mobilität für alle – grENZen-
lose Freiheit“ – Hochklassiges Programm mit 
Para-Schwimmer, Kleinkunst, Live-Musik und 
Fahrrad-Kino – Eintritt frei
ENZKREIS. Mobilität ist viel mehr als von A nach B zu kom-
men. Mobilität verbindet Menschen – sie schafft Teilhabe, 
Freiheit und Lebensqualität. Nachhaltige Mobilität schützt 
zudem die Umwelt und macht unsere Region ein Stück 
lebenswerter. Am Freitag, 18. September verwandelt sich 
der Innenhof des Landratsamtes in der Zähringerallee 3 in 
Pforzheim von 14 bis 22 Uhr in einen lebendigen Begeg-
nungsort rund um das Thema nachhaltige Mobilität und 
öffentlicher Personenverkehr.
Die Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
voller Inspiration, Austausch und guter Stimmung. Wer 
mit dem Fahrrad kommt, kann es bereits ab 12 Uhr einem 
kostenlosen RadCheck unterziehen lassen. Ab 14 Uhr star-
tet ein buntes Rahmenprogramm mit den inspirierenden 
Gästen Janis McDavid, Para-Schwimmer und Inklusionsar-
tist, sowie Schauspielerin und Künstlerin Karina Syndicus, 
während das „Cris Cosmo Duo“ für die passenden musikali-
schen Sommervibes sorgt.
Als Highlight gibt es zum Abschluss nach Einbruch der 
Dämmerung gegen 20 Uhr ein besonderes Film- und Mit-
machevent: Bei einem Fahrradkino können ab 20 Uhr Men-
schen abwechselnd auf zehn Rädern kräftig in die Pedale 
treten und einzig mit ihrer Muskelkraft den Strom für Bea-
mer, Laptop und Soundanlage erzeugen. Gezeigt wird der 
Film „Cycling Cities“ - eine dokumentarische Hommage an 
das Fahrrad und Europas fahrradfreundlichste Städte.
Die Veranstaltung ist inklusive des Kinoabends kostenfrei. 
Für eine bessere Planung bittet das Landratsamt jedoch 
um eine Anmeldung unter https://eveeno.com/nachhal-
tigkeitsfestival. Selbstverständlich sind aber auch spontane 
Gäste herzlich willkommen.

Kinderferientag am 14.08.2026
Mit 50 Kindern begann am vergangenen Freitag, den 14. 
August 2026, der Kinderferientag der Feuerwehr Wims-
heim und den LandFrauen auf dem alten Sportplatz. In 
diesem Jahr konnten die Kinder gemeinsam mit den Land-
Frauen verschiedene kreative Dinge basteln. Nach einer 
Runde Fußball oder Indiaca begann dann das große Sta-
tionsspiel. Kurzerhand wurden acht Gruppen gebildet, die 
zeitversetzt zur ersten Station liefen.
Die Stationen des Gruppenspiels bestanden aus verschie-
denen Aufgaben, die gemeinsam im Team bewältigt wer-
den mussten. Beispielsweise mussten die Kinder einen 
Tischtennisball durch einen Feuerwehrschlauch befördern, 
beim Teebeutel-Weitwurf möglichst weit werfen oder Do-
sen werfen. Bei einer weiteren Aufgabe musste eine trocke-
ne Spaghetti-Nudel zu zweit im Slalom ins Ziel gebracht 
werden, ohne sie dabei zu zerbrechen. Auch beim Tisch-
tennisball-Balancieren auf einem Löffel war Geschicklich-
keit gefragt. Bei einer weiteren Station musste ein Kind mit 
geschlossenen Augen einen Slalomparcours bewältigen 
und wurde dabei von einem anderen Gruppenmitglied si-
cher durch den Parcours geleitet.
Nachdem alle Mannschaften wieder auf dem alten Sport-
platz vereint waren, konnten die Kinder ihren Durst und 
Hunger stillen. Neben Würstchen und Stockbrot, die über 
der großen Feuerschale gegrillt wurden, gab es auch erfri-
schende Wassermelone, die an diesem warmen Sommer-
tag für eine gerne angenommene Abkühlung sorgte.
Als es dunkel wurde, wanderten die Kinder gemeinsam 
zum Feuerwehrhaus. Dort wurden sie von ihren Eltern ab-
geholt.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Am Donnerstag, 10. September:  
„Einfach nur singen“ im consilio in Mühlacker
MÜHLACKER/ENZKREIS. Am Donnerstag, 10. September, 
findet der nächste Singnachmittag im consilio in Mühl-
acker statt. Von 14:30 bis 16 Uhr sind in der Bahnhofstraße 
86 alle willkommen, die Freude am Singen von bekannten 
Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder eine Profi-Stim-
me braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen 
sind kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine An-
meldung erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder 
per E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de.

Breites Angebot an der Beruflichen Schule in 
Mühlacker – Einschulung ab 14. September
ENZKREIS. Ab Montag, 14. September, geht es los: Dann 
nimmt die Berufliche Schule Mühlacker, Gewerbliche und 
Kaufmännische Schule des Enzkreises, die Schüler für das 
Schuljahr 2026/2027 auf.
Gleich am Montag, 14. September, um 8:00 Uhr starten das 
zweijährige Berufskolleg Fremdsprachen (2BKFR1) sowie 
das kaufmännische Berufskolleg 2 (1BK2W) zur Erlangung 
der Fachhochschulreife. Um 8:30 Uhr beginnt die duale 
Ausbildungsvorbereitung (AVdual). Die Eingangsklassen 
des Wirtschaftsgymnasiums (WGE) werden um 9:30 Uhr, 
das kaufmännische Berufskolleg 1 (1BK1W) um 10:00 Uhr 
begrüßt.
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Jetzt anmelden:  
Wald-Radtour mit dem Förster durch den Illinger 
Gemeindewald am 16. September
ENZKREIS/Illingen. Eine Wald-Radtour im Illinger Gemein-
dewald zum Thema Forstwirtschaft mit Revierleiter Rolf 
Esslinger bietet das Forstamt am Mittwoch, 16. September. 
Die etwa 2,5-stündige Tour beginnt um 17 Uhr und führt 
auf befestigten Wegen zu besonderen Bäumen, Plätzen 
und Refugien und an Orte, an denen sich die forstwirt-
schaftliche Arbeit mit ihren Spuren besonders gut zeigen 
und erläutern lässt.
Treffpunkt ist in Illingen am Waldparkplatz beim Kletter-
park (Koordinaten: 48.96962, 8.90617). Wer Interesse an 
diesem kostenlosen Angebot hat, kann sich direkt unter 
www.enzkreis.de/Forstamt unter der Rubrik „Veranstal-
tungshinweise“ anmelden.

Soziales

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V.
Begegnungscafé für Trauernde
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgrei-
fendsten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé treffen Sie in geschütztem Rahmen auf 
Menschen in gleicher Lebenssituation.
Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen Ge-
fühlen und Fragen nicht allein.
Geschulte Trauerbegleiter moderieren die Gespräche. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben, 
oder Einzelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 
07041 – 81 53 689 gerne zur Verfügung.
Die nächsten Termine: 
Dienstag, 08. und 22. September 2026 
sowie am 13. Oktober 2026 von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, 
Mühlacker. Wir haben Wegweiser für Sie angebracht.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen!

Herzliche Einladung zu unserem Infoabend
Wenn Sie uns im Ehrenamt unterstützen möchten, oder je-
manden kennen, der sich dafür interessiert: Wir werden von 
Mitte Januar bis Ende Juli 2027 wieder zur ambulanten Kin-
der- und Jugend-Hospizbegleitung qualifizieren. Um Nähe-
res über unsere Arbeit zu erfahren, laden wir Sie herzlich zu 
einem Infoabend in den Räumen der Sterneninsel ein:
am Montag, dem 21. September 2026, um 18.30 Uhr oder
am Montag, dem 12. Oktober 2026, um 18.30 Uhr
Für unsere Planung ist eine Anmeldung erforderlich – gerne 
per E-Mail oder telefonisch.
Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen, das Team 
der Sterneninsel.
Sterneninsel e. V. Ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim
07231 / 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag von 08.00 -12.00 Uhr
Ansprechpartner: 
Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 – 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: 
Teil-Gebiet I – Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Vertretung in dringenden Fällen übernimmt bis zum  
12. September Pfarrer Schweizer, Telefon, 07033 31263
Vermietung Gemeindehaus: 
Arne Gessert, Tel. mobil: 0151 6265 7769
Email: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch: 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat.� Psalm. 103, 2

Wochenlied:
„Danket dem Herrn! Wir danken dem Herrn“ (EG 333)

Wochenpsalm: 
„Der HERR richtet auf, die niedergeschlagen sind. Der HERR 
liebt die Gerechten.“	�  aus Psalm 146

Sonntag, 06. September 2026 - 
14. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr – Gottesdienst mit Pfarrer Jan Schweizer
Predigttext: Lukas 19, 1-10
Opfer: Jugendarbeit
19.00 Uhr – Friedensgebet für die Ukraine und andere 
Kriegsgebiete im Gemeindehaus in Mönsheim

Mittwoch, 09. September 2026
18.30 Uhr - Kirchenchor

Opfergaben:
•	 Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das 

Konto:
•	 Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
•	 Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
•	 IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
•	 BIC: GENODES1LEO
•	 Bitte Opferzweck „Jugendarbeit“ angeben!

Mitteilungen:

Mitsingchor beim Themengottesdienst
Am 18. Oktober 2026 um 18.00 Uhr in unserer Michaels-
kirche
Gesungen werden Gesangsstücke von Mörike.
Proben sind mittwochs:
23. September; 30. September; 07. Oktober; 14. Oktober.
Dazu gibt es Noten und Aufnahmen zum Üben1
Bitte melden Sie sich bis zum 22. September 
bei der Chorleiterin - 
Mail: info@britta-ellys.de, 
oder Telefon 0176 – 75 88 10 64, an.
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